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Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser – Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser – Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291

Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Trinkwasserversorgung
Markt 11, 01855 Sebnitz
Störungsrufnummer: 035023 51610

SachsenNetze
Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail: service-netze@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsen-netze.de

Die Störungsrufnummern lauten:
Gasstörung 0351 50178880
Stromstörung 0351 50178881

SachsenEnergieAG
Service-Telefon: 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail: service-enso@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsenenergie.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung, 
einschließlich Bürgeramt
Rathaus, Dresdner Str. 3
Montag 09:00 - 12:00 Uhr 

(außer Standesamt 
und Stadtkasse)

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 

13:30 - 16.00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr 

(außer Standesamt)

Tel.: 035022 501-0

Das Ordnungsamt hat keine festen Öff-
nungzeiten. Bitte kontaktieren Sie die 
Mitarbeiter per E-Mail (ordnungsamt@
stadt-badschandau.de) oder telefonisch 
(035022 501108). Nutzen Sie auch den 
Anrufbeantworter, Sie werden dann zu-
rückgerufen.

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Ab sofort ist die Schiedstelle Bad 
Schandau wieder besetzt.
Frau Sandra Hoyer ist die neue Friedens-
richterin.
Terminvereinbarungen sind telefonisch 
unter 035022 – 92092 möglich.

Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, Dresdner 
Str. 3 (im Rathaus) Tel.: 035022 501106

Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail: silvio.busch@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Die Städtische Wohnungsgesellschaft 
Pirna mbH
telefonisch unter 03501 552-126

TouristService Bad Schandau
(EG Hotel Elbresidenz)
täglich 09:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 90050
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de

info@bad-schandau.de
Historischer Personenaufzug
täglich 09:00 - 20:00 Uhr

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 und 

13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 12:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr
Tel.: 035022 90055

Preview „Kletterwelten“
im Haus des Gastes
täglich 09:00 - 17:00 Uhr

Museum Bad Schandau
Dienstag - Freitag  14:00 - 17:00 Uhr
Samstag + Sonntag  10:00 - 17:00 Uhr

NationalparkZentrum
täglich 09:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 035022 50240
E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.de

RVSOE - Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:
09:00 - 12:30 Uhr und 13:15 - 17:00 Uhr
Tel.: 03501 7111-930
E-Mail: nationalparkbahnhof@rvsoe.de

Evangelischen luth. Kirchgemeinde 
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1

Kirchgemeindeverwaltung und 
Bestattungsanmeldung
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr und 

14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr
Vorab bitte telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren.
Tel.: 035022 42396
E-Mail: info@kirchgemeinde-bad-
schandau.de
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Stellenausschreibung  
der Stadt Bad Schandau

Die Stadt Bad Schandau beabsichtigt, zum 1. Januar 2025, 
die Stelle (m/w/d)

Kassenverwalter/in Stadtkasse Bad Schandau

unbefristet, Vollzeit – derzeit 39 Wochenstunden zu besetzen
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Be-
reiche:

Tätigkeiten im Kassenbereich, insbesondere
• Abwicklung des Zahlungsverkehrs
• Führung der Barkasse
• Führung der Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
• Kontrolle und Pflege der Personen- und Sachkonten
• Termingerechte Zuarbeit zu Finanzstatistiken und Jah-

resabschlüssen
• Erstellen von Kassenstatistiken und Kassenabschlüssen
• Beleghafte Ablage bzw. Pflege der digitalen Ablage von 

Rechnungen und Buchungsbelegen
• Mahnwesen, Vollstreckung und Beitreibung offener For-

derungen
• Digitalisierung beleghafter Rechnungen
• Führung des Rechnungseingangsjournals

Grundsätzlich ist eine abgeschlossene Ausbildung im allge-
meinen Verwaltungsdienst oder vergleichbare Fachschulaus-
bildungen im Finanzbereich erforderlich.

Wir wünschen:
• mehrjährige einschlägige Berufserfahrung
• tätigkeitsbezogene Rechts- und Fachkenntnisse
• Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht
• Kommunikations- und Teamfähigkeit, ein hohes Maß an 

Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit und Eigeninitiative 
sowie sicheres Auftreten

• einen sicheren Umgang mit einschlägiger Software
• Flexibilität in der Gestaltung der Arbeitszeiten

Wir bieten:
• eine Vergütung nach Entgeltgruppe 6 TVÖD
• ein interessantes Aufgabenfeld mit abwechslungsrei-

chen Tätigkeiten

Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen senden Sie 
bitte bis 15.Juli 2024 an die Stadtverwaltung Bad Schandau
Dresdner Str. 3
01814 Bad Schandau
bzw. per Mail an personal@stadt-badschandau.de

Achtung - Baumaßnahme Wolfsgraben!!
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

auf Grund der Baumaßnahme Wolfsgraben ist eine Ampelauf-
stellung auf der B172 zwischen Blitzer und Engstelle ehem. Café 
Häntzschel in Postelwitz erforderlich.
Voraussichtlich ist eine halbseitige Sperrung vom 10.06.2024 – 
30.06.2025 notwendig.
In der Nacht vom 18.06. – 19.06.2024 in der Zeit von 20.00 –  
5.00 Uhr erfolgt eine Vollsperrung der B172 in diesem Bereich, 
dafür gibt es keine ausgewiesene Umleitung.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die Ein-
schränkungen während der Bauzeit.

T. Kunack
Bürgermeister

Stellenausschreibung  
der Stadt Bad Schandau

Die Stadt Bad Schandau beabsichtigt zum 01.01.2025 die 
Stelle (m/w/d)

Sachbearbeiter/in im Bau- und Investitionsmanagement - 
Sachgebiet Bau- und Liegenschaftsmanagement

unbefristet, Vollzeit – derzeit 39 Wochenstunden zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Be-
reiche:

Tätigkeiten im Bau- und Liegenschaftsmanagement, insbe-
sondere
• Koordination der Planung aller Hochbaumaßnahmen und 

Steuerung der Bauausführung durch Ingenieurbüros in 
Vertretung des Bauherrn

• Koordination der Planung aller Tiefbaumaßnahmen und 
Steuerung der Bauausführung durch Ingenieurbüros in 
Vertretung des Bauherrn

• Mitwirkung bei der Veranlagung von Straßenausbau- 
und Erschließungsbeiträgen

• Aufstellung von Konzepten der örtlichen Stadt- und Ver-
kehrsplanung sowie Entwicklungsmaßnahmen unter Ein-
bezug von Planungsbüros

• Aufstellung und Änderung von Bauleitplänen sowie In-
nen- bzw. Außenbereichssatzungen unter Einbezug von 
Planungsbüros

• Beantragung und Abrechnung von Fördermitteln in Be-
zug auf Invest-Maßnahmen

• Bewirtschaftung und Unterhaltung öffentlicher Gewäs-
ser II. Ordnung sowie wasserbaulicher Anlagen als Träger 
der Unterhaltungslast

• Koordination und Begleitung Baumaßnahmen Dritter
• Stellungnahme der Gemeinde zu Bauanträgen
• Mitwirkung an Flurbereinigungs- bzw. Umlegungsver-

fahren im Rahmen der Grundstücksneuordnung nach 
FlurbG und BauGB

Grundsätzlich ist eine abgeschlossene Ausbildung als staat-
lich anerkannter Bautechniker bzw. eine Verwaltungsaus-
bildung im gehobenen allgemeinen Verwaltungsdienst oder 
vergleichbare Fachschulausbildungen im Baubereich bzw. 
der Liegenschaftsverwaltung erforderlich.

Wir wünschen:
• mehrjährige einschlägige Berufserfahrung
• tätigkeitsbezogene Rechts- und Fachkenntnisse
• Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht
• Kommunikations- und Teamfähigkeit, ein hohes Maß an 

Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit und Eigeninitiative 
sowie sicheres Auftreten

• einen sicheren Umgang mit einschlägiger Software
• Flexibilität in der Gestaltung der Arbeitszeiten
• Führerschein Klasse B

Wir bieten:
• eine Vergütung nach Entgeltgruppe 8 bzw. 9a TVÖD – in 

Abhängigkeit von der Qualifikation
• ein interessantes Aufgabenfeld mit abwechslungsrei-

chen Tätigkeiten

Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen senden Sie 
bitte bis 15. Juli 2024 an die Stadtverwaltung Bad Schandau
Dresdner Str. 3
01814 Bad Schandau
Bzw. per Mail an personal@stadt-badschandau.de
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Straßenbau: Wiederherstellung der K 8740 bei Ostrau
Seit dem 3. Juni 2024 bis voraussichtlich 26. September 2025, 
einschließlich Winterpause, wird die K 8740 bei Ostrau wieder-
hergestellt.
Die Schäden vom Starkregen 2021 werden im Zuge der Wieder-
herstellung auf etwa zwei Kilometern Länge zwischen der B 172 
und Oberer Liebenweg beseitigt. Das Stützbauwerk wird auf 
einer Länge von etwa 70 Metern hergestellt. Dazu werden die 
Schäden durch die Herstellung von vier Durchlässen aus Beton-
fertigteilen, Mauerwerksarbeiten und die Befestigung von Grä-
ben und Straßenrandbereichen beseitigt.

Im Rahmen der Bauarbeiten gibt es halbseitige Verkehrsein-
schränkungen mit bis zu zwei mit Lichtsignalanlagen gesicherte 
Baustellenbereiche von je etwa 200 Meter Länge. Über im Be-
darfsfall erforderliche Vollsperrungen wird gesondert infor-
miert.
Mit der Ausführung der Arbeiten wurde die Firma Montag Stra-
ßen- und Tiefbau GmbH & CO. KG aus Sebnitz beauftragt. Die 
Gesamtkosten betragen etwa 1.675.000 Euro und werden voll-
umfänglich aus der Richtlinie Starkregen- und Hochwasserschä-
den-Billigkeitsleistungen 2021 finanziert.

Kostenlose Antragstellung und Beratung in allen Angelegenheiten  
der Deutschen Rentenversicherung (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächste Termine: Montag, 24.06. + 08.07.2024 von 09:00 bis 
14:00 Uhr im Rathaus, 2. Etage, Ratssaal
Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125 erfor-
derlich.
Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-

renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.

Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. 
Anmeldung dafür unter 0177 4000842 (AB) oder per E-Mail: 
versichertenberaterin@bochat.eu

Sprechzeiten

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 25.06.2024, 16:30 – 18:00 Uhr
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde an. Weitere Termine kön-
nen auch außerhalb der Sprechzeit unter Tel.: 035022 501-125 
vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 24.06.2024, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 18.06.2024, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 08.08.2024, 17:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 11.09.2024, 19:00 Uhr

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 01.08.2024, 18:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf, Hauptstr. 1 b
Dienstag, den 25.06.2024, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 20.06.2024, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 18.06.2024, 18:00 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 18.06.2024, 16:00 Uhr

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 19.06.2024, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Haupt- und Sozialausschusses
findet am Dienstag, dem 03.09.2024, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am Montag, dem 02.09.2024, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.badschandau.de oder unter 
https://ris-bad-schandau.zv-kisa.de.

Änderungen vorbehalten. 

Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge.
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Hilfe –  
der Schreibteufel  

hat sich eingeschlichen
In unserer Ankündigung zu unserem Sommerkonzert am Sonn-
tag, 16. Juni 2024 im Arkadenhof Gambrinus in der letzten Aus-
gabe des Amtsblattes hat sich leider ein Fehler eingeschlichen.
Richtig muss es heißen:

Kuchenverkauf ab 14.30 Uhr
Konzertbeginn 15.00 Uhr

Wir bitten den Fehler zu entschuldigen und freuen uns, wenn Sie 
auch zu dieser Zeit unsere Gäste sein können.

Liederkranz Bad Schandau
Regina Zimmermann

Traditionelles  
„Anwassern“ am Kneipp- 

Tretbecken im Kurpark
„Gesundheit bekommt man nicht im Handel,

sondern durch den Lebenswandel“. Sebastian Kneipp

Am Donnerstag, 23. Mai 2024 trafen sich Mitglieder des Kneipp-
Vereins Bad Schandau und Umgebung e.V. zum traditionellen 
„Anwassern“. In diesem Jahr war es der erste Gang ins Tretbe-
cken und eröffnete gleichzeitig die Kneipp-Freiluftsaison 2024. 
Das Wetter spielte mit, sodass wir bei Sonnenschein und ange-
nehmen Temperaturen die Kneippsche Lehre praktisch umset-
zen konnten. Zu Beginn gab es einige Erläuterungen zum Pro-
cedere und anschließend ging es mutig in das noch recht kühle 
Wasser. Nach dem ersten kleinen Kälteschock wurde es angeneh-
mer und so drehte manch einer noch weitere Runden im Becken. 
Anschließend fand bei warmen Temperaturen ein reger Gedan-
kenaustausch in gemütlicher Runde statt. Einige Urlaubsgäste 
interessierten sich für unser Vereinsleben und wagten selbst 
den Gang ins Wasser. Für die anwesenden Kinder gab es neben 
dem Wassertreten auch Bewegungsspiele auf der Wiese. Für das 
leibliche Wohl hatten einige Kneippmitglieder belegte Häpp-
chen vorbereitet. Leckere Gemüsesticks mit verschiedenen Dips 
ergänzten das Angebot. Für den Durst standen selbst angesetz-
te Erfrischungsgetränke wie Kräuterlimonade und alkoholfreie 
Maibowle zur Verfügung.

Wir bedanken uns recht herzlich bei den fleißigen Organisatoren 
für den gelungenen Start in die Kneipp-Saison 2024 und freuen 
uns schon auf die nächsten Veranstaltungen.

   

Freie Wohn- und Gewerberäume  
im kommunalen Bestand

in Bad Schandau
- Wohnungen -
Bergmannstraße 5
Sanierte 3-Raum-Wohnung mit Balkon
1. OG, ca. 61,1 m²
Rosengasse 3
Sanierte 3-Raum-Wohnung mit Balkon
1. OG, ca. 62,65 m²
Marktplatz 12
Sanierte 3-Raum-Wohnung
1. OG, ca. 77,59 m²

- Gewerberäume -
Bergmannstraße 5
EG, ca. 55 m²
Bahnhof 5, Natursalzoase
EG, ca. 104,65 m²

Nähere Informationen erhalten Sie in der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH, Telefon 03501 552126 oder unter 
www.wg-pirna.de.

epaper.wittich.de/2546

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt
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Ortschaftsrat Porschdorf – ein Rückblick
Liebe Einwohner,
unsere erste Legislaturperiode ist nun fast zu Ende. Als wir im 
Jahr 2019 von euch überraschenderweise als Ortschaftsräte ge-
wählt wurden, ohne uns aufgestellt zu haben, zweifelten wir da-
ran, den Erwartungen gerecht werden zu können, wurde wir doch 
regelrecht in das sprichwörtliche kalte Wasser geworfen. Doch 
wir vier rauften uns zusammen und fingen einfach an zu arbei-
ten. Bald kristallisierten sich die Arbeitsgebiete jedes Einzelnen 
heraus und es wurde eine wunderbare und überaus erfolgreiche 
Zusammenarbeit auf die wir sehr stolz sein können. So wurde 
beispielsweise auf unsere Initiative hin eine Beleuchtung des 
Garagenkomplexes am Feuerwehrgerätehaus installiert um die-
se finstere Ecke des Nachts zu erleuchten, unser Spielplatz wur-
de durch etliche neue Spielgeräte bereichert, das letzte Stück 
des „Ringweges“ wurde ausgebaut, der Sockel des Pavillons und 
die Mauerkrone auf dem Dorfplatz wurden saniert, der „Erlicht-
weg“ wurde gewidmet und kann somit von uns instandgehalten 
werden. Weiterhin wurde der Postbriefkasten umgesetzt, er 
steht jetzt zentraler, die Altglas- und Altkleidercontainer wie-
derum wurden dezentraler untergebracht, wodurch zwei neue 
mietbare Parkplätze in der Nähe des Dorfplatzes entstanden. 
Auch der Lärm und der unschöne Anblick wurden dadurch aus 
dem Ortszentrum verbannt. Die „Wander- und Stiegenfreunde“ 
sanierten die „Horn“- und die „Kirchleite“ und der Bauhof das 
„Bergersteigel“. Doch auch wir selbst leisteten Unmengen an 
Arbeitsstunden um unseren Ort lebenswerter zu gestalten. So 
fertigten wir ein Konzept zur Umwandlung der alten Schule zu 
einem Dorfgemeinschaftshaus, erledigten fortlaufende Grün-
schnitt- und Säuberungsarbeiten, stellten zwei neue Bänke auf 
dem Dorfplatz auf und erneuerten die Bänke an der „Kirchleite“ 
und am „Klingborn“. Auch der „Erlichtweg“ erhielt zwei Bänke 
nach dessen Sanierung durch uns. Als zukünftigen Schatten-
spender erhielt der Spielplatz durch den Ortsrat einen Wall-
nussbaum. Zur besseren Übersicht bei der Ausfahrt vom „Oberen 
Weg“ auf die „Hauptstraße“ wurde ein Verkehrsspiegel instal-
liert. Die sogenannte „Folge“ erhielt einen Aussichtspunkt von 
wo aus man einen wunderschönen Blick auf das „Niederdorf“ 
und die Rathmannsdorfer „Hohnsteiner Straße“ genießen kann. 
Auch dort wurde eine Bank installiert. Mit zwei großen Steinen 
wurde die Einfahrt zum sogenannten „Karnickelboxt“ blockiert, 
um effektiv diese Stelle vor illegalem campen und illegaler Müll-
entsorgung zu schützen. Weiterhin wäre zu erwähnen, dass seit 
ca. zwei Jahren neben dem Weihnachtsbaum nun auch ein Os-
terbaum zur entsprechenden Zeit unseren Dorfplatz schmückt. 
Der wunderschöne Maibaum wird ja jedes Jahr durch die Feuer-
wehr gesetzt. Aber zu unseren zweifelsohne schönsten Projek-
ten unserer vergangenen Amtszeit gehören mit Sicherheit die 
Ortsbegrüßungs-Schilder an unseren Ortseingängen, die es so 
kein zweites Mal gibt. Allerdings musste hierfür das Gestell am 
Ortseingang aus Richtung Waltersdorf durch uns erst einmal neu 
errichtet werden, da das alte einem Sturm zum Opfer fiel.
Das war nur ein kleiner Überblick über unsere Arbeit der letzten 
knapp fünf Jahren. Noch viele Ideen und Projekte haben wir im 
Kopf, wovon einige bereits in der Umsetzung sind. So soll unser 
Dorfteich geschlämmt, die Bühne darauf saniert oder entfernt 
und der gegenüberliegende Hang verschönert werden. Ist das 
erledigt, ist dann auch eine Schwimmfontäne bereit zur Instal-
lation. Sollte das Gestell der Orientierungskarte auf dem Dorf-
platz Ende des Monats Mai durch die Jugendfeuerwehr während 
deren 48- Stunden-Aktion gestrichen worden sein, wird darin 
eine neue Karte installiert. Am „Boxt“ soll zukünftig ein Pan-
oramabild Aufschluss über die umliegenden Orte und Berge ge-

Aktion am Tretbecken

Wasser

mit seiner heilsamen vielfältigen Wirkung ist eine der Säulen der 
Kneipṕ schen Gesundheitslehren, die seit mehr als 100 Jahren 
bekannt ist und praktiziert wird, sogleich aber auch aktuell ist. 
Wir, als Kneipp-Verein wollen mit unseren Möglichkeiten die ge-
sunde Lebensweise nach den Überlieferungen von Kneipp und 
unter den heutigen Bedingungen fördern und weitergeben.
Vom 24. Juni bis voraussichtlich 29. Juli werden wir jeweils 
montags in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr am Wassertretbe-
cken im Kurpark
Informationen und praktische 
Tipps rund um die Wasseran-
wendungen geben und gemein-
sam das Wassertreten zelebrie-
ren. Wir freuen uns über jeden 
interessierten Bürger und Gast 
und kommen mit Ihnen auch 
gern ins Gespräch. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Die Welt sie dreht sich Tag und Nacht,
der Mond der scheint, die Sonne lacht.

Die Sterne funkeln doch die Zeit sie bleibt nicht stehn.
Am großen Rad des Lebens kann keiner drehn.

70 Jahre liegen hinter dir,
bleib wie du bist,

das wünschen wir!

Die Kameradinnen und Kameraden
der Feuerwehr Porschdorf

gratulieren ihrem Kameraden
Hauptlöschmeister
Gotthardt Hering

recht herzlich zu seinem
70. Ehrentag und wünschen sich

noch eine lange und gute 
gemeinsame Zeit!

„Gut Wehr!“

Viele Jahre voller Leben
wurden dir bisher gegeben.

Nicht immer warn die Zeilen leicht,
aber du hast viel erreicht.

Zum 80.
mehr Sonne als Regen,

möge es für dich
noch viele goldene Tage geben!

Die Kameradinnen und Kameraden
der Feuerwehr Porschdorf

gratulieren Ihrem Kameraden
Hauptlöschmeister

Hans- Jürgen Meinert
recht herzlich zu seinem

80. Ehrentag
und wünschen ihm noch viele

gemeinsame und
schöne Jahre!
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Sonstiges

Verkehrsfreigabe der Brücke  
an der K 8723 über die Polenz

Im Februar 2023 starteten die Bauarbeiten an der K 8723 zur Er-
neuerung der Brücke über die Polenz in Porschdorf. Mit Fertig-
stellung der Stützwandarbeiten und Einbau des Asphaltes konn-
te die Vollsperrung zum 1. Mai 2024 zwischen Porschdorf und 
Hohnstein bereits aufgehoben werden. Für die Restarbeiten, 
worunter die Gehwegbefestigung, die Montage von Stützwand-
geländern und Geländewiederherstellung zählten, musste die 
Kreisstraße bis Ende Mai 2024 halbseitig gesperrt bleiben. Die 
Brücke wurde am heutigen 31. Mai 2024, 9:00 Uhr, durch die Bei-
geordnete für Bau und Umwelt, Brit Jacob-Hahnewald, wieder 
für den Verkehr freigegeben.

v.l.n.r.: Mario Kühnel (Ingenieurbüro Kühnel), Thomas Funke (Bau-
unternehmen Hartmann GmbH), Thomas Kunack (Bürgermeister 
Bad Schandau), Brit Jacob-Hahnewald (Beigeordnete Landratsamt 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge), Daniel Brade (Bürgermeister 
Hohnstein)

Das Bauunternehmen Hartmann GmbH aus Rechenberg-Bie-
nenmühle war mit der Ausführung der Arbeiten beauftragt. Die 
Brücke wurde mit einer Stützweite von rund 15 Metern erneuert, 
bei der Stahlbetonstützwand mit einer Länge von 52 Metern er-
folgte ein Neubau und es kam zu einer Erneuerung der Fahrbahn 
auf einer Länge von 200 Metern.

Die Baukosten betragen rund 1.450.000 Euro und werden zu 100 
Prozent aus Zuweisungen für Umbau, Ausbau, Neubau, Instand-
setzung und Erneuerung von Straßenverkehrsanlagen in kom-
munaler Baulast gemäß SächsFAG finanziert.

ben. Ihr seht also, es ist noch viel zu tun und uns spukt noch viel 
durch die Köpfe. Der Ortschaftsrat Porschdorf bedankt sich bei 
der Stadtverwaltung, sowie dem Bauhof aber ganz besonders bei 
Familie Mathias Bergmann, Frau Annett Mathe, Frau Maria Gro-
ße, Herrn Werner Streilein, Herrn Thomas Roch, Herrn Gunther 
Erler, Herrn Rico Richter, Herrn Kunstmaler Mathes Knabe, den 
Wander- und Stiegenfreunden, Herrn Klempnermeister Björn 
Richter, Herrn Schlossermeister Frank Venus, Herrn Kartograph 
Dr. Rolf Böhm sowie der Agrargenossenschaft Waltersdorf, der 
Spielplatzwelt Königstein, Elekto-Domsch Inhaber Lutz Zim-
mermann, der Webenau GbR und der Werbetechnik Peschke.
Nur durch sie konnten unsere Projekte verwirklicht werden.
Unser Dank gilt aber auch all den Einwohnern, die, in welcher Art 
und Weise auch immer, mitgeholfen haben unseren Ort sauber 
und ordentlich zu halten.
Gestattet mir jetzt noch etwas in eigener Sache, denn nun ist 
es auch an mir, mich ganz persönlich für die geleistete Arbeit 
bei meinen Ortschaftsräten zu bedanken. Diese sind: Herr Marko 
Große, Herr Mathias Klimmer und Herr Uwe Sauer. Danke für eure 
Arbeit, Danke für euer Engagement, Danke für eure Beharrlich-
keit, Danke für die traumhafte Zusammenarbeit!!!
„Wir haben getan was wir konnten!
euer Ortschaftsrat!“

Jens Tappert
Ortsvorsteher

100 Jahre 
FSV 1924 Bad Schandau e.V.

16.-18.08.2024
Spiel gegen die

DDR Traditionsmannschaft 

Save the Date

Jahrhundert-Feier mit

Anzeige(n)

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf der 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushalts.

   
* Garten- und  

Landschaftsbau 
* Wegebau und  

Reparaturen  
* Pflasterarbeiten 

* Frostschutz  
* Splitt * Sand * Kies  

* Erde-Kompost  
* Feuerholz 

 Anlieferung schnell 
und zuverlässig auch 

in Kleinstmengen

Haus – Hof – Gartenmarkt
Öffnungszeiten:  

Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr 

Hauptstraße 105 · 01848 Ehrenberg · Telefon 03 59 75 / 81 252
www.landservice-ehrenberg.de
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Der Garten wird von 12 bis 17 Uhr geöffnet sein. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt, gegen ein kleines Entgelt sind Snacks und Ge-
tränke erhältlich. Der Eintritt ist kostenfrei und erfolgt über den 
Eingang des Wohn- und Geschäftshauses Poststraße 8.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Holger Trogisch
Adresse des Gartens:
Poststraße 8, 01814 Bad Schandau
Zugang über Hauseingang

Die Wirtschaftsinitiative Sächsische 
Schweiz e. V. informiert

Zum 11. Mal findet in diesem Jahr wieder ein Kultursommer vom 
24. Juni 2024 bis 04. August 2024 in den Städten Neustadt in 
Sachsen, Hohnstein, Bad Schandau, Sebnitz, Stolpen und Dolni 
Poustevna statt. Wieder hat sich die Volksbank Pirna dazu als 
Sponsor zur Verfügung gestellt und unterstützt das Event mit  
10 T€. So gelingt es der WIN und allen verantwortlichen Akteu-
ren wieder ein buntes Kulturprogramm für alle Altersklassen in 
den Sommerferien zu veranstalten. Die vollständige Übersicht 
der Veranstaltungen finden Sie in dem Folder, der den kommuna-
len Amtsblättern beiliegt. Außerdem erhalten Sie alle Informa-
tionen auf der Internetseite unter www.kultursommer-win.de.

Vom 8. – 14.07.2024 findet der Kultursommer in Bad Schandau 
statt.
Wir wünschen gute Unterhaltung bei bestem Wetter.

Haben Sie Fragen rund um das Ausbauprojekt?
Dann kommen Sie gern zur Bürgersprechstunde im Rathaus am 
16.07.2024, 14:00 – 18:00 Uhr I Terminvereinbarung erforder-
lich: 01234 Sekretariat Rathaus

Wir, die SachsenGigaBit, versorgen Ihre Stadt künftig mit 
schnellem Glasfaser-Internet - aus der Region, für die Region. 
Bad Schandau wird im Rahmen des Kreisprojektes geförderter 
Breitbandausbau Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
an das Glasfaser-Netz angeschlossen. Die ersten Bauarbeiten 
dafür haben bereits begonnen, sodass in ersten Bereichen ab Q4 
2025 die Inbetriebnahme erfolgen kann.

Herzlichen Glückwunsch

Julia Hees (Inhaberin Therapie-Zentrum-Krippen) und Thomas 
Kunack (Bürgermeister Bad Schandau)

Zum 10-jährigen Bestehen Ihres Therapie-Zentrums in Krip-
pen gratuliere ich Ihnen, auch im Namen des Stadtrates Bad 
Schandau und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ver-
waltung, sehr herzlich.

Seit nunmehr einem Jahrzehnt führen Sie und Ihr Team mit 
viel Engagement Ihr Therapie-Zentrum. Dafür ein großes 
Dankeschön.

Für Ihre weitere Geschäftstätigkeit wünsche ich erfolgreiche 
Bilanzen und stets zufriedene Patienten. Persönlich wün-
sche ich Ihnen, Ihrer Familie und Ihren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern alles Gute und eine sorgenfreie und schöne Zeit. 
Vor allem bleiben Sie gesund.

T. Kunack
Bürgermeister Bad Schandau

Tag des offenen Gartens  
am 16. Juni 2024 in Bad Schandau

Am Sonntag, den 16. Juni 2024, 
findet in Bad Schandau der Tag 
des offenen Gartens statt.
Interessierte Besucherinnen 
und Besucher sind herzlich in 
das Grundstück Poststraße 8 
eingeladen, um einen besonde-

ren Garten zu entdecken, der direkt unter der historischen Aus-
sichtsplattform „Schlossbastei“ liegt.
Die beiden Gartenterrassen bieten nicht nur eine atemberau-
bende Aussicht auf die Stadt und das Elbtal, sondern auch eine 
botanische Vielfalt, die jeden Pflanzenliebhaber begeistern 
wird. Ein besonderes Highlight des Tages ist die Gartenlesung 
mit den „Mörderischen Schwestern“ Thea Lehmann, Beate Boe-
ker und Sabine Lettau, die um 16:00 Uhr beginnt. Die drei Auto-
rinnen werden ihre neuesten Werke vorstellen und für spannen-
de Unterhaltung sorgen. Eine Anmeldung für die Lesung ist nicht 
notwendig. Jedoch wird eine frühzeitige Ankunft empfohlen, da 
eine begrenzte Auswahl von Plätzen zur Verfügung steht. Wir la-
den alle Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste von Bad Schandau 
ein, diese grüne Oase am Fuße der Schlossbastei zu erkunden. 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Woher weiß ich, ob meine Adresse angeschlossen wird?
Alle betroffenen Adresspunkte wurden persönlich angeschrie-
ben. Geförderte Adressen können in der Breitbandkarte des 
Landkreises eingesehen werden: www.Landratsamt-Pirna.de/
Breitband-Weisse-Flecken.html
Was muss ich tun, damit ich an das Glasfasernetz angeschlos-
sen werde?
Wer angeschrieben wurde, hat einen Vertrag auf Glasfaseranschluss 
erhalten. Dieser muss vom Eigentümer bestätigt und zurückgesendet 
werden. Nur so wird diese Adresse bei der Planung berücksichtigt.

Wer kann mir sagen, was bei Inbetriebnahme ein Tarifvertrag 
für Telefon und Internet kosten wird?
Unser Kundenservice berät Sie gern. Fordern Sie gleich unver-
bindlich die Tarifunterlagen an und sichern sich bereits jetzt die 
günstigen Förderpreise.
Sie erreichen uns telefonisch unter 0800 5075500
oder per Mail via: Kundenservice@Sachsen-GigaBit.de
Sachsen-GigaBit.de/Glasfaserausbau-SOE

Bekanntmachung der Beschlüsse  
aus der 4. Sitzung Gemeinderatssitzung 

Rathmannsdorf
am Donnerstag, 06.06.2024, Gemeindezentrum Rathmannsdorf, 
Pestalozzistraße 20 in Rathmannsdorf

Satzung der Gemeinde Rathmannsdorf über 
die Form der öffentlichen Bekanntmachung 

und der ortsüblichen Bekanntgabe  
(Bekanntmachungssatzung)

(Vorlage Nr. 2024/RTM/016)
Auf der Grundlage von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO In der Fassung der Bekanntmachung vom  
09. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 5 
des Gesetzes vom 28. November 2023 (SächsGVBl. S. 870), i. V. m. 
der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über 
die Form der öffentlichen Bekanntmachung (Kommunalbekanntma-
chungsverordnung - KomBekVO) vom 17. Dezember 2015 (SächsGVBl. 
S. 693) sowie § 4 Sächsisches E-Government-Gesetz (SächsEGovG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. November 2019 (Sächs-
GVBl. S. 718), das durch Artikel 3 der Verordnung vom 12. April 2021 
(SächsGVBl. S. 517) geändert worden ist beschließt der Gemeinderat 
in seiner Sitzung am 06.06.2024 folgende Satzung:

§ 1 
Geltungsbereich

(1) Diese Satzung regelt öffentliche Bekanntmachungen sowie 
ortsübliche Bekanntmachungen und ortsübliche Bekanntgaben 
der Gemeinde Rathmannsdorf.
(2) Öffentliche Bekanntmachungen im Sinne dieser Satzung sind:
1. die Verkündung von Rechtsverordnungen,
2. die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen und
3. sonstige durch Rechtsvorschriften vorgeschriebene öffent-

liche Bekanntmachungen und öffentliche Bekanntgaben.
(3) Diese Satzung regelt darüber hinaus die öffentliche Zu-
stellung durch die Verwaltung der erfüllenden Gemeinde Bad 
Schandau für die Gemeinde Rathmannsdorf.

§ 2 
Öffentliche Bekanntmachung

(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Rathmanns-
dorf erfolgen, soweit gesetzlich nicht anders bestimmt, durch 
die elektronische Ausgabe des Amtsblatts der Stadt Bad 
Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-
Schöna, auf der Internetseite der Gemeinde Rathmannsdorf 
https://www.rathmannsdorf.de in der Rubrik Aktuelles un-

ter Amtsblatt online: (https://bad-schandau.de/rathaus-
politik#amtsblatt-online).
(2) Die elektronische Form des Amts- und Mitteilungsblattes gilt 
als die authentische Form.
(3) Jedermann kann unentgeltlich einen Ausdruck des elektro-
nischen Amtsblattes der Stadt Bad Schandau und der Gemein-
den Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna während der all-
gemeinen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Bad Schandau 
(erfüllende Gemeinde) sowie des Gemeindeamtes Rathmanns-
dorf erhalten oder auf die Publikation zugreifen.

§ 3 
Inhalt der Bekanntmachung

(1) Öffentliche Bekanntmachungen haben mit vollem Wortlaut 
zu erfolgen.
(2) Sofern eine Rechtsverordnung oder Satzung genehmigungs-
pflichtig ist oder genehmigungspflichtige Teile enthält, muss auch 
die Tatsache der Genehmigung unter Angabe der Genehmigungsbe-
hörde und des Datums der Genehmigung bekannt gemacht werden.

§ 4 
Ortsübliche Bekanntmachung / Bekanntgaben

(1) Ortsübliche Bekanntmachungen oder ortsübliche Bekannt-
gaben der Gemeinde Rathmannsdorf erfolgen, soweit nicht be-
sondere bundes- oder landesrechtliche Vorschriften anzuwen-
den sind, auf der Internetseite der Gemeinde Rathmannsdorf 
unter https://www.rathmannsdorf.de/news-aktuelles/.
(2) Die Bekanntgabe der Zeit, des Ortes und der Tagesordnungen 
der öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates sowie seiner Aus-
schüsse erfolgt auf der Internetseite der Gemeinde Rathmannsdorf 
unter https://www.rathmannsdorf.de / Rubrik Aktuelles unter Bür-
gerinformationssystem (https://ris-bad-schandau.zv-kisa.de/ ).
(3) Als Servicefunktion können Aushänge an den amtlichen Ver-
kündungstafeln der Gemeinde Rathmannsdorf erfolgen. Die Ver-
kündungstafeln befinden sich an nachstehenden Stellen:
• Am Gemeindeamt
•  An der Hohnsteiner Straße (einmal OT Wendischfähre, einmal OL Plan)
• Heideweg
• Dorfplatz
• Zaukenweg
• Im OL Gluto
Der Anschlag erfolgt, soweit nichts anderes bestimmt ist, in vol-
lem Wortlaut während der Dauer von 3 Tagen.

§ 5 
Ersatzbekanntmachung

(1) Sind Pläne oder zeichnerische Darstellungen, insbesonde-
re Karten, Bestandteile einer Rechtsverordnung oder Satzung, 
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Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de
Das Gemeindeamt ist bis auf Weiteres nicht besetzt.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
die Stadtverwaltung Bad Schandau oder an Frau Benedix/
RVSOE, Tel.-Nr.: 03501 7111-101.

Uwe Thiele - Bürgermeister

Spielehölle
Unser nächster Treff findet am Mittwoch, dem 26.06.2024, 
14.00 Uhr im Gemeindezentrum, Pestalozzistraße 20 statt.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind in unserer „Spielhölle“ 
wieder herzlich willkommen.
Auf zahlreiche Teilnehmer und neue Mitstreiter freuen sich

M. Bindemann, E.Tschöpel und I. Miller

können sie dadurch öffentlich bekannt gemacht werden, dass
1. ihr wesentlicher Inhalt in der Rechtsverordnung oder Sat-

zung umschrieben wird,
2. sie an einer bestimmten Verwaltungsstelle zur kostenlosen 

Einsicht durch jedermann während der Sprechzeiten, mindes-
tens aber wöchentlich 20 Stunden, für die Dauer von mindes-
tens zwei Wochen niedergelegt werden und

3. hierauf bei der Bekanntmachung der Rechtsverordnung oder 
Satzung hingewiesen wird.

(2) Absatz 1 gilt für sonstige öffentliche Bekanntmachungen 
entsprechend.

§ 6 
Notbekanntmachung

(1) Erscheint eine rechtzeitige Bekanntmachung in der vorge-
schriebenen Form nicht möglich, kann die öffentliche Bekannt-
machung in anderer geeigneter Weise durchgeführt werden.
(2) Die Bekanntmachung ist unverzüglich nach Wegfall des Hin-
dernisses in der vorgeschriebenen Form zu wiederholen, wenn 
sie nicht durch Zeitablauf gegenstandslos geworden ist.

§ 7 
Öffentliche Zustellung

Die öffentliche Zustellung nach § 10 Absatz 2 Verwaltungszu-
stellungsgesetz (VwZG) erfolgt
(4) durch Veröffentlichung in der elektronischen Ausgabe des 
Amtsblatts der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rath-
mannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna, der Internetseite der Ge-
meinde Rathmannsdorf https://www.rathmannsdorf.de in der 
Rubrik Aktuelles unter Amtsblatt online: 
(https://bad-schandau.de/rathaus-politik#amtsblatt-online).

§ 8 
Vollzug der Bekanntmachung

(1) Die öffentliche Bekanntmachung durch elektronische Ausga-
be des Amtsblattes im Sinne von § 2 Absatz 1 ist mit Ablauf des 
Tages, an dem sie der Internetseite der Gemeinde Rathmanns-
dorf https://www.rathmannsdorf.de in der Rubrik Aktuelles 
unter Amtsblatt online: (https://bad-schandau.de/rathaus-
politik#amtsblatt-online) verfügbar ist, vollzogen.
(2) Die öffentliche Zustellung ist durch Veröffentlichung im In-
ternet i. S. v. § 7,
1. die ortsübliche Bekanntmachung und ortsübliche Bekannt-

gabe durch Veröffentlichung im Internet i. S. v. § 8 mit Ablauf 
des Tages, an dem sie im Internet verfügbar sind,

2. die Ersatzbekanntmachung mit Ablauf der Niederlegungs-
frist nach § 5 Absatz 1 und

3. die Notbekanntmachung mit ihrer Durchführung nach § 6 
vollzogen.

(3) Der Vollzug der Bekanntmachung ist in den Akten nachzu-
weisen.

§ 9 
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Form der öffentlichen 
Bekanntmachungen der Gemeinde Rathmannsdorf (Bekanntma-
chungssatzung) vom 25.04.2003 außer Kraft.

Rathmannsdorf, 06.06.2024

Uwe Thiele
Bürgermeister

Anzeige(n)

Besuchen Sie unsere Ausstellung nach vorheriger tel. Vereinbarung • www.hofmann.portas.de

Silvio Hofmann · Tel. 03 51 / 6 47 01 25
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau

✓ Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster 
✓ Ohne Baustelle - meist in nur 1 Tag
✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
✓ In allen RAL-Farben und Holzdessins
✓ Wertsteigerung des Hauses

Ideal für alle
Holz-FensterHolz-Fenster

vorher

Holzfenster 
nie mehr streichen!
Mit Aluminiumverkleidung von außen 

Ihr Medienberater vor Ort

03535 489-168
Mobil: 0171 3147542 | Fax: 03535 489-239

matthias.riedel@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel
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Seniorentreff
Der nächste Kaffeeklatsch mit Spiel und Spaß für die Senioren der 
Gemeinde findet am 18.06.2024 in der Zeit von 14:00 – 16:00 Uhr  
im Foyer der Mehrzweckhalle statt.
Haben auch Sie Lust auf einen gemütlichen Nachmittag mit 
Gesellschaftsspielen und netten Gesprächen, dann melden Sie 
sich bitte bis zum 17.06.2024 unter der Nummer 80433 in der Ge-
meindeverwaltung an.

Rückblick Seniorentreff  
mit Vortrag des Ortschronisten

Zum Seniorentreff am 28.05.2024 erschienen zahlreiche Gäste im 
Foyer des Sport- und Freizeittreffs, denn unser langjähriger Orts-
chronist, Dieter Füssel, war zu einem Vortrag eingeladen worden.
Er erzählte sehr anschaulich von der Tourismusentwicklung in 
unseren drei Ortsteilen, beginnend im 19. Jahrhundert und be-
legte das Erzählte mit viel Bildmaterial.

Wer hätte schon gewusst, dass es in Reinhardtsdorf einmal ein 
Kurhotel gab und sieben Gaststätten? Davon können wir heute 
nur träumen.
Alle waren sehr interessiert und erstaunt über die Veränderun-
gen an Gebäuden und der Landschaft über die vielen Jahre, freu-
ten sich aber auch, als bekannte Gesichter zu erkennen waren. 
Bei einigen Gästen kamen Kindheitserinnerungen auf.
Hiermit möchten wir uns ganz herzlich bei Dieter Füssel bedanken 
und hoffen, dass es nicht sein letzter interessanter Vortrag war.

Beginn der Baumaßnahmen  
Am Viehbigt/Krippenberg/Schulgasse

Sehr geehrte Anwohner und von der Baumaßnahme  
unmittelbar betroffene Bürger!

Ab dem 12.06.2024 erfolgt die Wiederherstellung der Fahrbahn 
und Entwässerung auf der Straße Am Viehbigt und auf dem Krip-
penberg mit Schulgasse, welche die Strabag AG im Auftrag der 
Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna durchführt.
Die Arbeiten werden unter Vollsperrung ausgeführt, die Umleitung 
erfolgt über den Schrammsteinblick. Auf dem ehemaligen Schulhof 
wird eine Wendestelle eingerichtet, die auch von den Entsorgungs-
betrieben genutzt werden soll. Auf der Straße Am Viehbigt ist die 
Zufahrt zu den Grundstücken teilweise nicht mehr möglich und 
muss während der Bauphase vor Ort abgestimmt werden.
Grundstücke, die durch die Fahrzeuge der Müllabfuhr nicht mehr 
erreicht werden können (Am Viehbigt), müssen ihre Tonnen am 
Tag vor der Entsorgung am gewohnten Standort bis 15:00 Uhr 
vor dem Grundstück abstellen. Die Tonnen werden dann durch 
die Strabag AG zu einem zentralen Sammelpunkt geschafft und 
wieder zurückgebracht.
Wir bitten alle betroffenen Bürger, sich auf diese vorübergehen-
den Einschränkungen einzustellen. Zur Klärung individueller 
Probleme erreichen Sie die Mitarbeiter auf der Baustelle vor Ort 
oder per Telefon direkt.
Ansprechpartner:
Bauleiter: Herr Roland Winkler (0160/7007841)
Polier: Herr Steffen Heller (0160/7007588)
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Sprechstunden Bürgermeister  
Dr.-Ing. Andreas Heine

Dienstag, den 18.06.2024
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Dienstag, den 25.06.2024
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Um eine vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an ge-
meinde@reinhardtsdorf-schoena.de oder telefonisch unter 
035028 80433 wird gebeten.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung/
Touristinformation

Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation sind zu fol-
genden Zeiten für Sie geöffnet:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie bitte einen Termin.
Am Dienstag, dem 18.06.2024 ist das Büro vormittags nicht be-
setzt.

SG Traktor  
Reinhardtsdorf e. V.100 Jahre
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Unwetterschaden in den Schwedenlöchern 
schnell beseitigt

Die Mitarbeiter der Nationalpark- und Forstverwaltung von 
Sachsenforst konnten Erdmassen und Einzelbäume, die seit dem 
02. Juni den Wanderweg Schwedenlöcher blockierten, schnell 
wieder beseitigen und die Begehbarkeit des beliebten Wander-
weges wiederherstellen.
Eine lokale Unwetterzelle hatte oberhalb der Schwedenlöcher 
Erdmassen von Felsköpfen rutschen lassen und auch einzel-
ne Bäume zum Absturz gebracht. In der Folge war der beliebte 
Wanderweg schon kurz nach den jüngsten Sanierungsarbeiten 
erneut blockiert.
Die Schäden betrafen einen erst im vergangenen Jahr sanier-
ten Bauabschnitt. Zunächst war der Schaden und die Dauer der 
erforderlichen Absperrung schwer abschätzbar, doch dank des 
schnellen Eingreifens ist der Weg seit Montagmittag wieder pas-
sierbar.
Da das Erdmaterial in der engen Schlucht vor Ort nicht großräu-
mig beseitigt werden kann, werden die Spuren des Ereignisses 
noch eine Weile zu sehen sein.
Die Nationalpark- und Forstverwaltung freut sich, nun so schnell 
über die erneute Öffnung informieren zu können.

   

 Fotos: Herr W. Woicik

Kitanachrichten

Kneipp macht Spaß!
Das wissen die Kinder in der JUH-Kita „Elbspatzen“ schon lange, 
denn einfache Kneippanwendungen wie Barfußgehen, Tautre-
ten, Waschungen oder Wassertreten gehören zum Alltag in der 
Kita und werden mit Freude praktiziert. Allerdings gehört zu 
Sebastian Kneipps Gesundheitskonzept noch viel mehr. Er emp-
fahl, bei jedem Wetter draußen zu spielen, sich an der frischen 
Luft zu bewegen, regionale und saisonale Lebensmittel für die 
gesunde Ernährung zu verwenden, sich Wissen über Kräuter und 
Heilpflanzen anzueignen sowie dem Tag Struktur zu geben. All 
diese Empfehlungen sind in die Konzeption unserer Kneipp-Kita 
eingeflossen und wichtiger Bestandteil der täglichen pädagogi-
schen Arbeit.
Zum Geburtstag von Sebastian Kneipp, am 17. Mai, wird jedes 
Jahr in der Kita gefeiert. Gemeinsam kneippen macht einfach 
noch mehr Spaß! Die Erzieherinnen und Erzieher in Krippe, Kin-
dergarten und Hort finden immer wieder interessante Aktivitä-
ten, die zu den fünf Kneippelementen passen und an Stationen 
im Garten erlebt werden können. Es ist selbstverständlich, dass 
die Kinder schon bei den Vorbereitungen des Festes eifrig betei-
ligt sind.
In diesem Jahr sorgte zum Beispiel ein Bewegungsparcours für 
neue sportliche Impulse, Kräuter wurden zu duftenden Bildern 
arrangiert, ein kühler Gesichtsguss brachte Erfrischung und 
am Buffet gab es sommerliche Getränke sowie gesunde Snacks, 
wahlweise herzhaft oder süß.
Bei herrlichem Sonnenschein herrschte fröhliches Treiben im 
Garten und wieder einmal stellten wir fest: Es ist so einfach et-
was für die Gesundheit zu tun – Kneipp macht Spaß!

Das Team der JUH-Kita „Elbspatzen“

   

 Fotos: Kita „Elbspatzen“

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna
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geln, die ihre Beeren picken und die Samen dann über den Kot 
immer weiterverbreiten. Neu dabei ist: Manche Vögel, z.B. die 
Misteldrossel, scheinen ihre Lebensgewohnheiten zu verändern. 
Der kleine Sänger, der sonst im Winter nach Süden zieht, ver-
bringt die kalte Jahreszeit dank milder Temperaturen immer öf-
ter daheim – und trägt so zur Vermehrung der Misteln bei.
„Das ging in den 90er-Jahren los“, weiß Goldberg, zu dessen 
Aufgaben das Thema gehört. Als Artenspezialist der National-
park und Forstverwaltung Sächsische Schweiz hat er ein Auge 
auf Veränderungen in der Natur. Die Laubholzmistel habe sich in 
letzter Zeit in weiten Teilen der Sächsischen Schweiz verbreitet.
Früher sei sie vorwiegend im Pirnaer Raum vorgekommen – heu-
te aber auch in den höheren Lagen um Hohnstein, Lohmen und 
Rathewalde. Es sind Indizien eines Wandels, der zumeist schlei-
chend vonstattengeht und dessen Folgen erst allmählich sicht-
bar werden: In der Natur verschiebt sich etwas. Manche Arten 
profitieren – andere verschwinden.
„Natur ist nicht statisch“, sagt Martin Stock vom Landesamt für 
Umwelt, Landwirtschaft und Geologie. Doch wo sich Verände-
rungen häufen, werden sie messbar. Der Beginn der Apfelblüte 
z.B. wird in Sachsen seit über 60 Jahren lückenlos dokumentiert 
und er hat sich in diesem Zeitraum um 11 Tage nach vorn ver-
schoben – alle Schwankungen herausgerechnet.
Die zeitigere Blüte geht einher mit einem anderen, ebenso gut 
dokumentierten Trend: Die Temperaturen in der Region sind im 
Jahresmittel in den letzten 50 Jahren kontinuierlich gestiegen.
Martin Stock sieht hier einen Zusammenhang. „Der Apfel passt 
sich an“, sagt er.
Mit anderen Worten: Die Natur reagiert auf die Klimaerwärmung.
Und der Anpassungsdruck ist erheblich: Kürzere und milde Win-
ter, Schnee- und Regendefizite übers Jahr, heiße Sommer mit 
langen Trockenperioden – das alles stellt Tiere und Pflanzen vor 
ungewohnte Probleme.
Man muss nur durchs Elbsandsteingebirge und die Oberlausitz 
wandern, wo der Borkenkäfer ganze Wälder befallen und ver-
nichtet hat. Dabei ist er ein ganz normaler Teil des Ökosystems 
– in gesunden Wäldern. Die Fichtenwälder in der Sächsischen 
Schweiz waren alles andere als gesund. Sie waren geschwächt 
von drei extremen Dürresommern. Der Käfer hatte leichtes Spiel.
Nicht immer hinterlässt der Wandel so deutliche Spuren. Manches 
passiert im Verborgenen. So sind in den letzten Jahren aus süd-
licheren Gefilden eine Reihe von Neuankömmlingen im Elbsand-
steingebirge eingewandert, oft nur bemerkt von Kleingärtnern 
und Biologen: z.B. die Große Holzbiene, der Trauerrosenkäfer, die 
Streifenwanze und verschiedene wärmeliebende Tagfalterarten. 
Im vorigen Sommer wurde im Nationalpark sogar eine Gottesan-
beterin gesichtet. Dagegen bekommt man manch alt vertrauten 
Elbsandsteinbewohner, wie etwa den Grasfrosch, nur noch selten 
zu Gesicht. Am Waldrand bei Pfaffendorf hat Ronny Goldberg noch 
ein Indiz gefunden: eine Stechpalme. Die Pflanze kommt in Europa 
eher in Gegenden mit atlantisch-feuchtem Klima und milden Win-
tern vor, z.B. auf den britischen Inseln. „Dass sie bei uns einfach so 
wild im Wald wächst, ist neu“, erklärt der Experte. Und in Zukunft?
Einig ist sich die Fachwelt vorerst nur 
darüber: Es gibt Arten wie die flach 
wurzelnde Fichte, für die es infolge 
des Klimawandels in trockenen La-
gen bereits nachweislich eng wird. 
Für andere tun sich neue Nischen auf. 
Wie die Region bei fortschreitender 
Erwärmung in einigen Jahrzehnten 
aussieht, bleibt eine offene Frage.

Hartmut Landgraf

Mitteilungen des NationalparkZentrums
ÖFFNUNGSZEITEN: täglich 9 – 18 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Gruppenverband 1,- €
KONTAKTE / ANMELDUNG:
Staatsbetrieb Sachsenforst, Nationalpark- und Forstverwaltung 
Sächsische Schweiz (NLPFV), NationalparkZentrum, Dresdner 
Str. 2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 / 50 242; 
www.nationalparkzentrum-saechsische-schweiz.de; 
www.nationalpark-saechsische-schweiz.de
Mail: Veranstaltungen.Nationalpark@smekul.sachsen.de

Herzlich willkommen zu den nächsten ÖFFENTLICHEN VERAN-
STALTUNGEN
(wenn nicht anders angegeben, Teilnahme kostenlos):
SAMSTAG • 15. JUNI, 17 bis 19 UHR UND 19:30 bis 21:30 UHR
Veranstaltung des Festivals Sandstein und Musik im National-
parkZentrum
Zone der Romantik
Multimediales Sächsische-Schweiz-Programm mit Texten zu 
Landschaft, Klettern, Literatur und Malerei sowie mit bewegten 
Bildern; Sina Neumärker (Gitarre), Peter Ufer (Lesung) und 
Stativkarawane (Filmvorführung); Tickets für 15,- € (erm. 10,- 
€ für Schüler bis 16 Jahre): im Vorverkauf unter www.sandstein-
musik.de oder direkt an der Abendkasse; findet wegen großer 
Nachfrage 2x hintereinander statt; In Zusammenarbeit mit dem 
Nationalparkpartner FestivalKultur Sächsische Schweiz FEKUSS 
gGmbH

DONNERSTAG • 20. JUNI, 9:45 bis 13:45 Uhr
Familienführung mit der Nationalparkwacht Sächsische Schweiz
Durch die Waldhusche Hinterhermsdorf
Spannender Rundgang durch das beliebte Walderlebnis- und In-
formationsgelände zwischen Hackkuppe und Hantschengrund; 
Ranger der Nationalparkwacht Gruppe Hinterhermsdorf; 
Treffpunkt bei Anmeldung

DIENSTAG • 25. JUNI, 10 bis 13 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht Sächsische Schweiz
Walderleben mit allen Sinnen
Spannende Exkursion durch Nationalpark-Wälder im Lohmener 
Gebiet; Marco Hänsel (Ranger der Nationalparkwacht); 
Treffpunkt bei Anmeldung

Wälder im Wandel
Die Natur im Elbsandsteingebirge reagiert auf die Klimaerwär-
mung. Heimische Pflanzen- und Tierarten stehen vor ungewohnten 
Herausforderungen. Welche Folgen hat das? Eine Spurensuche.
Oberhalb von Rathewalde hat eine stille Invasion begonnen – 
die Alleebäume am Viebigweg sind in Bedrängnis geraten. Wie 
lange ihr Kampf dauern wird, ist schwer zu sagen. Doch wie er 
ausgeht, ist absehbar. Einer der Apfelbäume hat ihn anschei-
nend schon verloren. Sein kahler Hauptast weist wie ein vor-
wurfsvoll ausgestreckter Zeigefinger Richtung Südwesten. Die 
kleine Blättertraube vorn auf der Fingerkuppe ist kein Lebens-
zeichen, sondern der Feind. Sie beschönigt nur, was der Baum 
durchmacht. Er wird vereinnahmt und umgarnt, dabei ganz lang-
sam penetriert, angezapft und ausgelaugt – bis er schließlich zu 
Grunde geht.
Die Angreifer sind von weiter westlich aus dem Elbtal gekommen, 
sagt Ronny Goldberg. Laubholzmisteln – eine ganze Kolonie.
Heimlich auf dem Luftweg sind sie über Jahre immer weiter nach 
Nordosten vorgedrungen. Ein Eroberungszug im Bauch von Vö-
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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde  
Bad Schandau

Gottesdienste

Sonntag, 16. Juni
09.00 Uhr Porschdorf – Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, Pfarre-

rin Schramm
Sonntag, 23. Juni
09.00 Uhr Krippen – Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, Pfarre-

rin Schramm
Montag, 24. Juni
19.00 Uhr Porschdorf – Johannisandacht unter freiem 

Himmel mit anschließendem Grillen, Pfarrerin 
Schramm

Sonntag, 30. Juni
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, Pfarrer 

Fiedlschuster

Gemeindekreise
Konfiunterricht Bad Schandau Dienstag, 18.06., 16.00 Uhr
Frauenkreis Bad Schandau Mittwoch, 19.06., 19.30 Uhr
Umweltgruppe Hohnstein Mittwoch, 19.06., 19.30 Uhr
Bibelgesprächs-
kreis Königstein Donnerstag, 20.06., 19.00 Uhr
Christenlehre Reinhardtsdorf Montag, 16.00 Uhr

Bad Schandau Mittwoch, 14.00 Uhr 1.-4. Kl.
Junge Gemeinde Bad Schandau Freitag, 18.00 Uhr
Handglockenchor Bad Schandau Dienstag, 18.00 Uhr
Junger Chor Bad Schandau Donnerstag, 18.00 Uhr
Kantorei Bad Schandau Donnerstag, 19.30 Uhr
Christenlehre, Konfirmandenunterricht, Junger Chor, Kantorei, 
Handglockenchor und Junge Gemeinde finden nicht in den Feri-
en und an Feiertagen statt.

Offene Kirchen und Kirchenführungen
Bad Schandau: Offene Kirche; Kirchenführung: Montag 16 Uhr
Reinhardtsdorf: Offene Kirche; Kirchenführung: 

Dienstag 17 Uhr
Porschdorf: Offene Kirche ab Mai
Krippen: Bei Interesse an einer Kirchenbesichtigung 

bitte bei Herrn Eggert (035028 861765, 0176 
80673919) oder Frau Hanitzsch (035028 
80368) melden.

„Tag der Stille“ am 15. Juni, 10.00-17.00 Uhr in Lichtenhain
Einen Tag in Stille erleben –
Die Seele baumeln lassen

die Schönheit der Schöpfung spüren

Wie im vergangenen Jahr laden wir am 15. Juni wieder zu einem 
„Tag der Stille“ nach Lichtenhain ein: Ein Tag zum Durchatmen, 
Innehalten und Kraft tanken.

Regionalkonferenz zur Krankenhausplanung
Am 4. Juni 2024 fand die 1. Regionalkonferenz zur Unterstüt-
zung der Krankenhausplanung im Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge statt. Diese wurde durch Kati Kade, der 1. Beige-
ordneten und Leiterin des Geschäftsbereiches 2 für Gesundheit, 
Soziales und Ordnung, eröffnet und moderiert. Der Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ist der zweite Landkreis im 
Freistaat Sachsen, der das Initiativrecht zur Bildung einer Regi-
onalkonferenz im Benehmen mit dem zuständigen Staatsminis-
terium ergriffen hat.
An der Regionalkonferenz nahmen alle wichtigen Institutionen 
im Bereich der Krankenhausplanung teil. Vertreten waren unter 
anderem das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt, die Krankenhausgesellschaft 
Sachsen, die jeweiligen Träger der Krankenhäuser, die Landes-
verbände der Krankenkassen, der Landesverband der Ersatzkas-
sen sowie die Kassenärztliche Vereinigung Sachsen.
„Die Teilnehmer erörterten die Erwartungen und Vorstellungen 
zur Sächsischen Krankenhausplanung sowie zur Krankenhausre-
form, wobei der aktuelle Stand, die Herausforderungen und die 
medizinische sowie wirtschaftliche Entwicklung der Kliniken 
eine Rolle spielten“, sagte Landrat Michael Geisler im Anschluss 
an die Konferenz. Thema war außerdem der aktuelle Umstruktu-
rierungsprozess der Sächsischen Schweiz Klinik Sebnitz. Diesen 
Prozess möchte die Landkreisverwaltung unterstützen und aktiv 
begleiten. Künftig besser in Entscheidungsprozesse der Kran-
kenhausplanung und Umstrukturierung einbezogen zu werden 
und mehr Einfluss auf die Entwicklungen nehmen zu können, war 
ebenfalls Ziel der Regionalkonferenz.
Die Teilnehmer der Veranstaltung gaben ein positives Feedback 
und bewerteten die Regionalkonferenz als solide Arbeitsgrund-
lage für künftige Transformationsprozesse.
Künftig werden weitere Akteure des Gesundheitswesens und der 
kommunalen Ebene einbezogen, um ein gemeinsames Verständ-
nis sowie Lösungen für die bestehenden Herausforderungen und 
die Sicherstellung der medizinischen Versorgung zu entwickeln.
Im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge befinden sich 
alle Krankenhäuser in privater Trägerschaft, was ein Alleinstel-
lungsmerkmal in der Krankenhauslandschaft Sachsens darstellt.

Aufruf-Start für LEADER-Fördermittel
Die Region „Sächsische Schweiz“ startet mit Aufrufen zur 
Abgabe von LEADER-Fördermittelanträgen für Projekte im 
ländlichen Raum.
Aufgerufen sind Projekte in den folgenden Handlungsfel-
dern:
• HF 1 Grundversorgung
• HF 4 Bilden
• HF 6 Natur und Umwelt
Frist zur Abgabe der Anträge: 10.09.2024
Nähere Informationen unter:
www.re-saechsische-schweiz.de
Regionalmanagement Sächsische Schweiz
Krietzschwitzer Straße 20
01796 Pirna
Tel.: 03501 470 4870
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Tickets zum Preis von 10 Euro erhalten Sie ab 1. Juni in der Tourist-
Info Bad Schandau und im Ev.-Luth. Pfarrbüro Bad Schandau oder 
an der Abendkasse jeweils 30 Minuten vor Konzertbeginn in der 
St. Johanniskirche (14.9. Bauernbarockkirche Reinhardtsdorf).

*****
Im Juni und Juli erwarten Sie jeweils freitags 19.30 Uhr in der 
St. Johanniskirche Bad Schandau:
Freitag, 21.06. – Barocker Glanz - Eröffnungskonzert
Werke von A. Corelli, J. G. Pisendel, A. Vivaldi, G. Ph. Telemann
Kammerbesetzung der Dresdner Kapellsolisten
(Mitglieder der Sächsischen Staatskapelle Dresden)

Freitag, 28.06. – Zart und pfiffig - original und adaptiert
Leise Töne aus drei Jahrhunderten
für Mandolinen-, Mandolen- und Gitarrenensemble
Ensemble thirty strings (Dresden)

Freitag, 05.07. – Frisch gesungen
Sommerliche Klänge von gestern bis morgen
Werke von H. Schütz, F. Mendelssohn Bartholdy, R. Mauersber-
ger, Comedian Harmonists, Wise Guys u. a.
Ensemble Sonus Aeternus Dresden
(Absolventen des Dresdner Kreuzchores 2024)

Freitag, 12.07. – Harp goes original
Originalkompositionen für Harfe
von großen Meistern aus Klassik, Romantik und Moderne
Magdalena Schmutzler (Pockau), Harfe

Freitag, 19.07. – Klangfaszination Akkordeon
Musikalischer Zauber auf zwei Akkordeons
mit Werken von J. S. Bach, A. Piazzolla, D. Schostakowitsch u. a.
Akkordeonduo Danny und Toni Leuschner (Dresden/Torgau)

Freitag, 26.07. – Panflöte und Orgel
Werke von J. S. Bach, G. A. Homilius, F. Mancini,
G. A. Merkel, G. Fauré, B. Bartók
Sebastian Pachel (Bielefeld), Panflöten
Kreuzorganist Holger Gehring (Dresden), Orgel

Freitag, 02.08. – Wie lieblich schallt …
Romantische Musik für Hornquartett
mit Werken von W. A. Mozart, F. C. Homilius, F. Mendelssohn 
Bartholdy u. a. Hornquartett der Robert-Schumann-Philharmo-
nie Chemnitz

Nähere Informationen zu den Konzerten im August und Septem-
ber entnehmen Sie bitte den Plakaten und Faltblättern sowie 
unserer Website.

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eingeladen
- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch: Dienstag, 19:00 Uhr
und Gebet in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder
Tel.: 035022 42879

Dabei wird uns der Sonnengesang von Franz von Assisi beglei-
ten, mit dem er im 13. Jahrhundert die Schönheit der Schöpfung 
bestaunt hat. Wir beginnen gemeinsam um 10.00 Uhr in der 
Kirche und um 16.00 Uhr feiern wir einen Gottesdienst zum Ab-
schluss. In der Zwischenzeit bieten verschiedene Impulse und 
Stationen die Möglichkeiten, die Seele baumeln und den Alltag 
ruhen zu lassen. Gegen 17 Uhr endet der Tag der Stille.
Mitzubringen ist ein Picknick für den Tag, am besten eine Pick-
nickdecke und Lust auf eine besondere Erfahrung von Stille und 
Gottesbegegnung in der Natur.
Für Getränke ist gesorgt. Pfarrer Sebastian Kreß aus Hohnstein 
und Pfarrerin Luise Schramm aus Bad Schandau begleiten Sie 
durch den Tag der Stille.
Merken Sie sich den Termin also gerne vor und seien Sie ge-
spannt auf einen besonderen Tag zum Auftanken in der Sächsi-
schen Schweiz!

Sebastian Kreß und Luise Schramm

Lesung und Gespräch mit dem Historiker Klaus Neumann am 
Dienstag, 18. Juni, 19.00 Uhr im Haus des Gastes, Saal, 2. OG, 
Markt 12, Bad Schandau
Der Historiker Klaus Neumann liest aus seinem im April 2024 er-
schienenen Buch. „Blumen und Brandsätze: Eine deutsche Ge-
schichte 1989-2023“.
Kaum etwas erregt die Öffentlichkeit so sehr wie die Frage, wie vie-
le und welche Schutzsuchenden Deutschland aufnehmen sollte. 
Klaus Neumanns deutsche Geschichte seit dem Mauerfall wirft ein 
Schlaglicht auf Aushandlungsprozesse um die Unterbringung von 
DDR-Übersiedlern, Asylsuchenden, Aussiedlerinnen und Kriegs-
flüchtlingen. Seine Fallbeispiele aus Hamburg und dem Südosten 
Sachsens bilden eine große Bandbreite lokaler Reaktionen ab. Mit 
seiner Geschichte der letzten 35 Jahre will Klaus Neumann eine 
neue unaufgeregte und fundierte Diskussion anstoßen über den 
Umgang mit Menschen, „die wir nicht gerufen haben“. Klaus Neu-
mann ist Historiker und Kulturwissenschaftler. Er zog 1985 nach 
Australien und war bis vor Kurzem Professor für Geschichte in 
Melbourne. Seit 2018 arbeitete er für die Hamburger Stiftung zur 
Förderung von Wissenschaft und Kultur. Herzliche Einladung zur 
Lesung aus seinem Buch und zum anschließenden Gespräch.

Luise Schramm

Johannisandacht in Porschdorf am 24. Juni 2024, 19.00 Uhr
In Porschdorf feiern wir den 
Johannistag traditionell am 
Abend des 24. Juni unter freiem 
Himmel (außer bei Schlechtwet-
ter). Die laue Sommerluft, Vo-
gelgesang, der Duft von Blumen 
und Gräsern und ein herrlicher 
Blick in die Landschaft rahmen 
einen der längsten Tage des Jahres ein. Im Anschluss an die Andacht 
genießen wir Gegrilltes und leckere Salate im Freien und lassen so 
diesen Sommertag in fröhlicher Gemeinschaft ausklingen. Dazu 
sind alle ganz herzlich eingeladen! Wer gern einen Salat mitbrin-
gen möchte, meldet sich bei Familie Kraus Tel.: 035028 862286.

Ihre Beate Kraus vom Porschdorfer Hauskreis

Internationaler Bad Schandauer Musiksommer 2024
Liebe Gäste, liebe Bad Schandauer,
Bad Schandau klingt in den nächsten Monaten wieder nach Musik!
Ich freue mich, Ihnen einen vielfältigen und fröhlichen Inter-
nationalen Bad Schandauer Musiksommer 2024 ankündigen zu 
dürfen.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt Bad Schandau
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Praxis- & Gewerberäume
zu vermieten: Rudolf-Sendig-Str. 7

Nutzfl äche: ca. 200 m²
Räume: 9,  Etage: 1. OG
(ehemalige Zahnarztpraxis im
Zentrum von Bad Schandau)

Bei Interesse: Tel. 0351 31207460 · E-Mail: info@7o7.com · Infos 
7o7 Marketing GmbH · Berthold-Haupt-Straße 2 · 01257 Dresden

3-Raum-Wohnung mit Garten
in Königstein-OT ab August 2024 zu vermieten:

EG 61 m², Kaltmiete 340 € + NK VZ 200 €
PKW-Stellplatz 20 € + Kaution 2,5 MM

Verbrauchsausweis 84,5 kWh(m²-a) Flüssiggas
Tel. 0170 / 5583759 wohnen48@t-online.de

Bauen am Hang ist teuer Anzeige

Die Beschaffenheit des Baugrundstücks spielt am Hang eine 
deutlich größere Rolle als in der Ebene. Bei schlechten Bedin-
gungen wird das Bauen teuer oder gar unmöglich. Deshalb soll-
te man bereits vor dem Kauf ausführlich die Lage des Grund-
stücks am Hang begutachten, am besten gemeinsam mit einem 
erfahrenen Architekten und Planer. Wer sich für ein Bauvorhaben 
am Hang entscheidet, muss im Vergleich zur Ebene mit höheren 
Baukosten rechnen.

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden

Den richtigen Baupartner finden Anzeige

Für viele Menschen ist der Bau eines Eigenheims die  
größte Einzelinvestition, die sie in ihrem Leben tätigen.  
Bauherren möchten daher die Sicherheit, dass sie ihr Geld  
einem verlässlichen Bauunternehmen anvertrauen und auch die 
Leistung bekommen, die sie sich wünschen. Die Verbraucher-
schützer des Bauherren-Schutzbund e. V. (BSB) raten daher, vor 
einer Vertragsunterzeichnung Bewertungen und Referenzen zu 
sichten, umfassende Informationen über das Unternehmen und 
seine Solvenz einzuholen und die Erfahrungen ehemaliger Bau-
herren abzufragen.Unabhängiger Rat von Sachverständigen hilft 
dabei, verschiedene Angebote zu vergleichen und zu bewerten.
Unter www.bsb-ev.de gibt es viele weitere Informationen rund 
ums Bauen und zu Beratungsangeboten für Bauherren und  
Modernisierer. djd/71807
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Aufgabenschwerpunkte Verkauf
✔ Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen 
✔ Verkauf crossmedialer Produkte
✔  Betreuung des bestehenden Kundenstammes 

sowie Neukundenakquise
✔ Beratung telefonisch oder vor Ort
✔ Angebotserstellung per E-Mail

Ihre Stärken
✔ flexibel, kommunikationsstark, ein Verkaufstalent
✔ hungrig nach Erfolg
✔ Auch als Quereinsteiger aus dem kaufmännischen  

Bereich können Sie sich bewerben.

Wir bieten
✔ selbstständiges Arbeiten in einer Festanstellung
✔  interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
✔ Einarbeitung sowie Schulungen bei Bedarf
✔ technische Ausstattung von Arbeitsmitteln

Für alle Stellen suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit!

Aufgabenschwerpunkte Umbruch
✔ Layout von Text- und Anzeigenseiten
✔ Aufbereitung der Daten für den Druck

Aufgabenschwerpunkte Redaktion – Online
✔ Texterfassung in der browserbasierten Anwendung
✔ Aufbereitung dieser für die Weiterverarbeitung
✔ App-Support im Backend der App
✔  Kunden-Support: Erstschulungen und Hilfestellung 

bei Anwendungsproblemen

Ihre Stärken
✔  solide Computerkenntnisse
✔ freundliche Umgangsformen am Telefon
✔  idealerweise Berufserfahrung in der Medienbranche
✔ geübtes Auge für Rechtschreibung und Gestaltung
✔	teamfähig, flexibel einsetzbar und lernfähig
✔ gute kommunikative Kompetenzen

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
bewerbung@wittich-herzberg.de

Stichwort „Bewerbung Verkauf“ 
Stichwort „Bewerbung Umbruch“ 
Stichwort „Bewerbung Redaktion – Online“
 
LINUS WITTICH Medien KG 
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) 
www.wittich.de

Komm  
in unser  
Team

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir qualifizierte Mitarbeiter (m/w/d) für:

■	Verkauf (m/w/d)           ■	Umbruch (m/w/d)          ■	Redaktion – Online (m/w/d) 
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Seht die Wolken am Himmel ziehen,
schaut ihnen zu und denkt an mich.
Das Leben war doch nur geliehen

und eine Wolke - das bin ich.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von unserer

lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

Ruth Weise
geb. Protze

* 06.06. 1933 † 03.06.2024

In liebevoller Erinnerung
Tochter Monika mit Gustav

Sohn André mit Heidi
ihre Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am 28.06.2024,
um 14:00 Uhr auf dem Friedhof Porschdorf statt.

Als die Kraft zu Ende ging,  
war‘s kein Sterben, war‘s Erlösung.

Nach kurzer schwerer Krankheit entschlief unser 
lieber Bruder, Schwager und Onkel, Herr

Peter Knisse
geb. 08.06.1959      gest. 26.05.2024

In Liebe und Dankbarkeit
seine Geschwister mit Familien
und alle Angehörigen

Die feierliche Urnenbeisetzung findet im Kreise der 
Familie statt.

Abschied nehmen

Friedhöfe mit Leben füllen Anzeige

Seit Jahren verschwindet die Tradition regelmäßiger Friedhofs-
besuche mit der ganzen Familie und auch die Zahl derjenigen, 
die in einer klassischen Grabstelle beigesetzt werden, sinkt. In 
der Folge drohte den Friedhöfen das Versinken in Bedeutungs-
losigkeit.
Doch ein Friedhof hat viele Facetten: Er ist Gedenkort für Verstor-
bene, Oase der Ruhe und Ort der Besinnung, Biotop mit großem 
Pflanzen- und Tierreichtum, Treffpunkt unterschiedlicher Men-
schen, Stoff für Geschichtenerzähler oder Ort der Kultur- und 
Stadtgeschichte. Gerade in Städten rückt Letzteres immer mehr 
in den Fokus. Vielerorts bieten Vereine oder auch Kirchen ein 
umfangreiches Kulturprogramm an. Es gibt Führungen, in denen 
die Geschichte des Friedhofs lebendig wird, über einzelne denk-
malgeschützte Gräber oder über den Pflanzenbewuchs.
Dort, wo bekannte Persönlichkeiten begraben liegen, stehen 
entsprechende Themenführungen auf dem Programm.
So bleiben Friedhöfe nicht auf die Themen Tod und Trauer be-
grenzt, sondern sind ein Teil unseres kulturellen und geschichtli-
chen Erbes und werden als solches verstärkt gewürdigt.

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Der Schwarzwald ruft..
Sicher, herzlich und einfach gut !

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten

und 1 x festliches 6-Gang-Menü,

Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-

Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten

Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH
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Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selbst gestalten kann, ist der 
Weg zur Freiheit und Trost für alle.

(H. Hesse)

Dieter KöhlerDieter Köhler
* 16.04.1940     † 23.05.2024

In stiller Trauer und dankbar für ein 
gemeinsames glückliches Leben, 
nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Ehemann, unserem guten Vati, 
Schwiegervater und besten Opa.

In Liebe und Dankbarkeit
seine Dorotheaseine Dorothea
Tochter Simone mit SteffenTochter Simone mit Steffen
Enkelkinder Tom und Tina mit FlorianEnkelkinder Tom und Tina mit Florian

Die feierliche Urnenbeisetzung findet auf 
Wunsch des Verstorbenen im engsten 
Familienkreis statt.

D A N K S A G U N G
Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut Euch zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen Euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch stillen Händedruck,
herzlich geschriebene Worte und Geldzu-
wendungen beim Abschiednehmen von

Helga Wibranetz
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen von Herzen
bedanken. Unser Dank geht ebenso an den Pflegedienst
Schäfer und an das Bestattungsunternehmen H. Trede.

In stiller Trauer
Walter Wibranetz
im Namen aller Angehörigen

Krippen, im Mai 2024

Danke
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Hartmut Teichert
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten, für die 
Blumen und Geldspenden sowie das letzte ehrende Geleit.

Im Namen aller Angehörigen: 
Ehefrau Karin Teichert

Waltersdorf, im Juni 2024

Abschied nehmen

Trends bei Grabdenkmälern Anzeige

Das am häufigsten verwendete Material bei der Herstellung ei-
nes Grabsteines ist Naturstein und hier besonders Granit. In po-
lierter Bearbeitung kommt dabei am allerbesten das oft farbige 
Innere eines Granitblockes zum Vorschein. Aber auch Materia-
lien wie Muschelkalk, Porphyr, Diabas und Sandstein sind nicht 
selten. Besonders bei individuellen, künstlerisch gestalteten 
Denkmalen werden die Oberflächen durch Riffeln, Stocken oder 
Spitzen mit speziellen Werkzeugen handwerklich bearbeitet.

Wo noch vor 30 Jahren für einen Grabstein vorwiegend ziemlich 
gleichfarbige Natursteine in Grau, Graublau, Braun, Rotbraun 
oder Schwarz europäischer Herkunft ausgewählt wurden, hiel-
ten im Zuge der weltweiten Globalisierung mehr und mehr bunt 
gewolkte und gemaserte Materialien aus Südamerika und In-
dien, aber auch aus Skandinavien Einzug in die Auswahlpalette 
der Grabmalhersteller. Der Name der verstorbenen Person wird 
mittels Sandstrahl aus der Oberfläche heraus gestrahlt oder von 
Hand mit besonders scharfen Werkzeugen eingehauen. Auch 
Schriftart und -größe sowie Vergoldung oder besondere Farbge-
bung können als gestalterisches Element für ein Grabdenkmal 
eingesetzt werden. Ein dazu passendes und auf gleiche Weise 
gearbeitetes Ornament ergänzt beispielsweise einen in Serie ge-
fertigten, preiswerten Grabstein zu einem individuell gestalteten 
Denkmal.

Inschrift und Ornament können nicht nur in der Grabsteinober-
fläche angebracht, sondern auch auf diese aufgesetzt werden. 
Traditionell werden dazu Bronze- oder Aluminium-Gussteile ver-
wendet. Auch Kombinationen von Naturstein mit Holz, Glas und 
Metall sind möglich und bringen neue, moderne, individuelle 
Gestaltungen hervor. Zur Auswahl stehen symmetrische, klare 
und lineare Formen genauso wie verschnörkelte und verspielte 
Ornamente und Verbindungselemente für mehrteilige Grabstei-
ne. Besonders der allerneuste Trend, die Verbindung von Me-
tall- und/oder Glaselementen mit Swarovski-Steinen oder das 
Einsetzen dieser glitzernden Steine in die Grabstein-Oberfläche 
ist für die Gestaltung eines hochwertigen, individuellen Unikats 
als Grabdenkmal geeignet.

Mit Kindern auf den  
Friedhof gehen Anzeige

Aus Kindersicht gibt es zunächst keinen großen Unterschied 
zwischen einem Park und einem Friedhof. Beides sind schöne 
Orte, wo es viel zu entdecken gibt. Die meisten Kinder finden die 
unterschiedlichen und oft sehr bildreich gestalteten Grabsteine 
spannend. Sie hören Geschichten über Menschen, die sie kann-
ten, über Menschen, die sie nicht mehr erlebt haben, die aber 
doch zur Familie gehören, aber auch über Fremde, die einem 
durch die Inschriften auf ihren Gräbern vertraut werden. Auch 
die ruhige Atmosphäre der Friedhöfe tut vielen Kindern in hek-
tischen Zeiten gut. Ein Besuch auf dem Friedhof kann für Eltern 
oder Großeltern Anlass zu guten Gesprächen geben, denn auch 
Kinder müssen irgendwann lernen, dass der Tod zum Leben 
gehört. Wenn dann tatsächlich jemand aus dem Familien- oder 
Freundeskreis stirbt, wird die Trauer dadurch zwar nicht gerin-
ger, doch es ist nicht mehr alles so fremd und erschreckend.
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Ihre Tafelmesser, Messer, Scheren, Kreissägen usw. 
schleift seit 39 Jahren in altbewährter sehr guter Qualität!

Hallo wir sind noch da! Die Schleiferei Richter
Unsere Annahmestelle für Sie befindet sich in 
Bad Schandau, bei Bergsport Arnold, Marktstraße 4 
oder Tel.  0 35 94 / 70 32 50 - Meisterschliff garantiert

Isolieren Sie die Zahlen!
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